
Deutscher Wetterdienst 
Abteilung Klima- und Umweltberatung 

Az.: KU11A/A63/13 

Ermittlung eines repräsentativen Jahres 

Ort:     Stuttgart-Echterdingen 

Bezugszeitraum:  2003 – 2012 

Repräsentatives Jahr:  2008 

Für die Station Stuttgart-Echterdingen wurde aus einer 10 - jährigen Reihe (Bezugszeitraum 

2003 bis 2012) ein "für Ausbreitungszwecke repräsentatives Jahr" ermittelt (gem. TA Luft 2002, 

Kap. 4.6.4.1). Dies wird in einem standardisierten Verfahren durchgeführt. Die Hauptkriterien zur 

Auswahl in der Reihenfolge ihrer Wichtung sind: 

1. Häufigkeiten der Windrichtungsverteilung und ihre Abweichungen 

2. Monatliche und jährliche mittlere Windgeschwindigkeit 

3. Berücksichtigung von Nacht- und Schwachwindauswahl 

4. Häufigkeiten der Großwetterlagen nach Hess/Brezowski („Katalog der Großwetterlagen 

Europas“, Berichte des Deutschen Wetterdienstes Nr. 113, Offenbach a.M., 1969) 

Es wird das Jahr ausgewählt, das in der Windrichtungsverteilung der langjährigen Bezugs-

periode am nächsten liegt. Dabei werden zuerst primäre und sekundäre Maxima der 

Windrichtung verglichen. Alle weiteren Windrichtungen werden in der Reihenfolge ihrer 

Häufigkeiten mit abnehmender Gewichtung ebenso verglichen und bewertet.  

Monatliche und jährliche mittlere Windgeschwindigkeiten (ff) werden ebenso auf ihre Ähnlich-

keiten im Einzeljahr mit der langjährigen Bezugsperiode verglichen. Das Jahr mit der niedrigsten 

Abweichungssumme wird ermittelt. Diese Bewertungen werden für das Gesamtkollektiv und für 

die Auswahl der Nacht- und Schwachwindlagen durchgeführt (ff  3 m/s). 

Das so primär aus Windrichtung und sekundär aus Windgeschwindigkeit ermittelte „ähnlichste 

Jahr“ wird nun verglichen auf Übereinstimmung in den Großwetterlagen. 

Für den Standort Stuttgart-Echterdingen wurde aus der oben genannten Bezugsperiode und 

nach den aufgeführten Kriterien das Jahr 2008  als repräsentativ ausgewählt.  

Offenbach, den 25. Februar 2013 
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